
PETER KROPOTKIN

DER ANARCHISMUS

URSPRUNG, IDEAL UND
PHILOSOPHIE

Neu übersetzt, eingeleitet und herausgegeben
von Heinz Hug



4

Einleitung
Inhalt

Moderne Wissenschaft und Anarchismus
Vorwort
1. Der Ursprung des Anarchismus
2. Die intellektuelle Bewegung des 18.Jahrhunderts
3. Die Reaktion zu Beginn des 19.Jahrhunderts
4. Die positive Philosophie Comtes
5. Das Erwachen in den Jahren 1856 - 1862
6. Spencers synthetische Philosophie
7. Die Rolle des Gesetzes im Gesellschaftsleben
8. Die Stellung des Anarchismus in der modernen

Wissenschaft
9. Das anarchistische Ideal und die früheren

Revolutionen
10. Die Anarchie
10.1. Die Prinzipien
10.2. Die anarchistischen Ideen im Altertum,

im Mittelalter, bei Proudhon und Stirner
10.3. Die sozialistischen Ideen in der Internationale
10.3.1. Autoritäre Kommunisten und Mutualisten
10.3.2. Der Saint-Simonismus
10.3.3. Der Fourierismus
10.3.4. Der Einfluß der Kommune - Bakunin
10.4. Der Anarchismus in der Gegenwart
10.5. Die Verneinung des Staates
10.6. Die individualistische Strömung
11. Einige theoretische Gesichtspunkte des Anarchismus
12. Die Taktik des Anarchismus
13. Schlußfolgerungen
Erklärende Anmerkungen

Über den Individualismus und über Friedrich Nietzsche
1. Brief an Max Nettlau
2. Briefe an Cerkesov
Elisee Reclus
Bergsons Kreuzzug gegen die Wissenschaft
Einige Gedanken über das Wesen des Anarchismus
Anmerkungen zu den Texten

23
27
31
35
41
44
50
54

58

62
65
65

68
72
72
76
80
85
89
93
97
101
109
118
121

141
147
150
158
163
167


